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funden, ohne lange mit dem Messer im zuckenden Fleische herum—
suchen zu müssen.

Mso hilft die Wissenschaft wieder der leidenden Menschheit, und
das ist gewiß eine große Wohltat.

166. Luftspiegelung.
Die schönste und interessanteste Erscheinung, welche in

ganz Niedersachsen, besonders aber in den Marschen, vorkommt,
ist die Luftspiegelung.

Wenn morgens, namentliech an heitern, varmen UVagen,
die Mobel von der weiten Fbene emporgeschwebt sind und die
höher vestiegene Sonne die untersten Luftschichten erwärmt
hat, gaubt man vstztzlich die weite grüne Ebene in der Ent—
fernup- von einer Stunde durch eine mächtige Uberschwem-—
mune er einen großen stillen See begrenzt zu sehen. Die
über diese Crenze hinaus liegenden Gegenstände, wie z. Rhäume,
Häuser und Turmspitzen, erscheinen, als lägen sie auf Inseln,
und zeigen ibr verkehrtes Sviegelbild in der stillen Klaren
Fläclis ganz s wie es virklich der Fall väre, wenn sie an
einem ruhigen Landsee legen. Mähert man sich, so rückt auch
die Erscheinung weiter, die vorber wie auf dem Wasser schwim-
menden Gegenstände treten hervor, und die Täuschung erneu—
ert sicn nun für eine andere Gegend. —

Arscheinung ist so wunderbar trügerisch, daß der
fremds Reisende, der in der festen Meinung, einen Landsee
mit vielen Inseln vor sieh zu haben, darauf zugeht, auf das
höchste überrascht und erstaunt ist, wenn er das ganze Drug-
bild sich plötzlich in Dunst auflösen oder zurückweichen
sieht. —

Anch auf der Wasserfläche der Ströme und des Meeres
treibt bei warmemstillen Wetter ihr neckisches Spiel. Alle
dahinte befindlichen Gegenstände scheinen alsdann über dem
Wasserhorizont hoch und frei in der Laft zu schweben und
zeigen s h auch hier zuweilen mit ihren nach unten gekehrten
Spiegelbildern.

Auft diese Weise stellt sich die Luftspiegelung für gewöhn-
lich dar; aber bisweilen zeigt sich eine ganz andere und viel
seltsameère Wirkung der Strahlenbrechung. Ferne und weit
auber dem Gesichtakreis liegende Gegenstände treten plötzlich
nah und deutlich vors Auge, bald in natürlicher Größe und
age, bald breit zusammengedrückt oder in die Länge gezo—


